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Inwieweit partizipiert der
Stadtmarketing Verein
davon?

Dorothee Heitz: Die Indus-
trieunternehmen unterstüt-
zen als Mitglieder mit ihren
Beiträgen und Ideen die
Stadtmarketing-Initiative
und engagieren sich damit
für ihren Standort, häufig
auch für ihre Heimatstadt.
Zudem stellt die Industrie
etwa ein Drittel der Ausbil-
dungs- und Arbeitsplätze in
unserer Region. Das unter-
streicht, wie bedeutsam die
Branche für Wohlstand und
Wirtschaftskraft in unserer
Region ist. Das wollen wir
gemeinsam ins Bewusstsein
der Menschen bringen.

Wie beurteilen Sie die
mediale Präsenz dieser
Kampagne?

Dorothee Heitz: Sie war
sehr gut. Jetzt kommt es da-
rauf an, das Feuer lodernd
zu halten.

„Weltmeisterlicher Auftakt“
Stadtmarketing-GeschäftsführerinDorotheeHeitz mitWelttrainerspiel sehr zufrieden

fentlichkeit rücken können.
Zum Beispiel beim Coes-
felder Citylauf: Dort laufen
Auszubildende aus unseren
Partnerunternehmen unter
dem Label In|du|strie mit.
Zudem reichen Mitarbeiter
aus unseren Unterstützerun-
ternehmen aus dem Kampa-
gnewagen In|du|strie für
alle Läufer Powerriegel.
Weitere Aktionen sind in
unserem Team um Sprecher
Florian Klostermann bereits
in Planung.

Es war ein Erfolg.
Sowohl für die Fußballer
von Jogi Löw als auch für
die zehn Industrieunterneh-
men, die als Imagekampagne
zum Mitmachen bei dem
von der AZ präsentierten
Welttrainerspiel zur Fuß-
ball-Weltmeisterschaft in
Brasilien aufgerufen haben.
Wie erfolgreich genau sie
war, fragte unser Redakteur
Hans-Jürgen Barisch Doro-
thee Heitz, Geschäftsführe-
rin des Stadtmarketing Ver-
eins:

Die Aktion sollte unter
anderem den Bekannt-
heitsgrad der Industrie-
firmen steigern. Ist das
gelungen?

Dorothee Heitz: Ja, das war
ein weltmeisterlicher Auf-
takt! Wir wollen das Be-
wusstsein für die Industrie
als Fortschritts- und Be-
schäftigungsmotor stärken.
Und wir haben noch viele
Ideen, wie wir die Indus-
trieunternehmen in unserer
Region in den Fokus der Öf-

Dorothee Heitz

Westfleisch spielt
in der Champions League

Fleisch aus Coesfeld auch in Europa Spitze / Nachwuchsplayer gesucht

Egal ob als Azubi,
Abiturient oder Hochschulab-
solvent - die Unternehmens-
gruppe Westfleisch bietet
vielfältige Chancen für junge
Menschen. Die Branche ist
spannend, abwechslungs-
reich und bietet jede Menge
Karrieremöglichkeiten. 1928
als Viehverwertungsgenos-
senschaft gegründet, ist West-
fleisch heute einer der füh-
renden Fleischvermarkter in
Deutschland und Europa.
Rund 40 Prozent der Ware
wird in über 30 Länder expor-
tiert.
Über 4.000 bäuerliche Koope-
rationspartner erzeugen im
Rahmen von Verträgen
Schweine, Rinder und Kälber
- der Raum Coesfeld ist dabei
traditionell eine der Schwer-
punktregionen. Die Hauptver-
waltung der Unternehmens-
gruppe ist in Münster, an sie-
ben Produktionsstandorten
im Umkreis von rund 150 km

erfolgen Schlachtung, Zerle-
gung, Verarbeitung und
Fleischveredelung. Der Erfolg
des Unternehmens wird da-
bei getragen von qualifizier-
ten und motivierten Mitarbei-
tern als Ergebnis hervorragen-
der Aus- undWeiterbildungs-
maßnahmen. So wird Abitu-
rienten bei Westfleisch die
Möglichkeit eines Dualen
Studiums geboten.
Hochschulabsolventen sowie
gut ausgebildete Fachkräfte
wie Meister, Techniker oder
Fachwirte können im Rah-
men eines 24-monatigen Trai-
neeprogramms die Unterneh-
mensgruppe rundum kennen-
lernen. Bei einer Bewerbung
sind Branchen- und Produkt-
kenntnisse ebenso wie gute
Englischkenntnisse in jedem
Fall von Vorteil. Trainee-
Wunschkandidaten haben
eine abgeschlossene Ausbil-
dung zum Fleischer sowie
eine Weiterbildung zum Flei-

schermeister oder ein abge-
schlossenes Lebensmittel-
technik- Studium. Natürlich
spielt auch die klassische Be-
rufsausbildung eine große
Rolle bei Westfleisch. In über
zehn verschiedenen Ausbil-
dungsberufen werden über
alle Jahrgänge ständig mehr
als 100 junge Leute im Unter-
nehmen ausgebildet - von
Kaufleuten bis Fachinformati-
kern, von Mechatronikern bis
Kraftfahrern, von Fleischern
bis Elektonikern.
Ein Hauptschulabschluss
oder die Fachoberschulreife
sind oft ideale Zugangsvo-
raussetzungen dafür. Etwa
der Hälfte der Azubis kann im
Anschluss an die bestandene
Prüfung eine Übernahme an-
geboten werden. Ausbildung
und Traineeprogramme bei
Westfleisch sind top!

Mehr Informationen dazu
im Internet unter west-
fleisch.de/ Karriere

Fleisch aus Coesfeld und der Region spielt im internationalen Maßstab eine hervorragende Rolle.

Alle haben gewonnen
Übergabe der Preise im Welttrainer-Spiel / In jeder Beziehung erfolgreich

-tl- Kein Zweifel,
das waren überaus erfolgrei-
che vier Wochen bei der WM
in Brasilien, beim Mitfiebern
zu Hause und natürlich beim
In|du|strieWelttrainer Spiel:
Mit Unterstützung der zehn
im Unternehmensverbund
des Wirtschaftsraumes Coes-
feld zusammengeschlossenen
Unternehmen und unserer
Zeitung nahmen 538 Teilneh-
mer die Gelegenheit wahr, ihr
internationales Fußball-
KnowHow im Internet unter
Beweis zu stellen.
Am Mittwoch (16.7.) konn-

ten Florian Klostermann als
Sprecher der Industrie-Kam-
pagne undGastgeber imCoes-
felder Traditionsunterneh-
men Am Wasserturm sowie
Verlagsleiter Ralf Bohlje von
der AZ als Initiator die Ge-
winner und Vertreter der
Sponsoren zur Übergabe der
Preise begrüßen. Den Titel des
Welttrainers oder besser der

Welttrainerin und damit 500
Euro in bar gewann die Coes-
felderin Gudrun Resing.
Zweite wurde Petra Kösters,
den dritten Platz belegte The-
resa Illner, beide ebenfalls aus
Coesfeld. Für den zweiten
und dritten Platz waren Coes-
feld-Einkaufsgutscheine im
Wert von 100 bzw. 50 Euro
ausgelobt worden. Die Siege-
rin Gudrun Resing brachte ihr
Fußball-KowHow auch in die
Teamwertung ein, wo sie als
Mitglied des erfolgreichen
„team c“ ebenfalls auf dem
ersten Platz landete.
Zweite wurde das „Team

Caipi“, auf dem dritten Rang
landete die „Familienbande“,
Familie Huesmann aus Da-
rup. Hier konnte Ralf Bohlje
100, 50 und 20 Euro sowie
ein Grillpaket der Firma Dam-
hus übergeben. Auch beim
Tippspiel gab es Sieger und
Platzierte, hier gewann die
Billerbeckerin Alexandra

Dornieden vor den Coes-
feldern Uwe Grevelhörster
und Susanne Abbenhaus, die
Deko-Artikel für den Garten
im Wert von je 100 Euro aus
dem Hause Klostermann ent-
gegen nehmen konnten. Das
Unternehmen Ruthmann aus
Hochmoor hatte als Extra-
preis für die Ortswertung, in
der Nottuln gewann, je eine
hochwertige LED-Taschen-
lampe im Wert von 39,95
Euro ausgelobt.
Letztlich haben alle gewon-

nen: Die Fußballfans und un-
sere Spieler den Weltmeister-
titel, die Unternehmen der
Imagekampagne an Renom-
mee und öffentlicher Beach-
tung und die Welttrainer und
Welttrainerinnen, die dank
der Sponsoren nicht nur mit
wertvollen Preisen, sondern
auch mit Spannung und ei-
nem professionell aufgezoge-
gen Online-Spiel belohnt
wurden.

Gruppenbild mit Gewinnern, Sponsoren und Förderern: v. l.: Christian Endler, Thomas Löw, Guido Wissing,
Uwe Grevelhörster, Christa Kappenhagen, Florian Klostermann, Matthias Böinghoff, Gudrun Resing, Jörg
Czipull, Theresa Illner, Christel Huesmann, Jörn Stobbe (verdeckt), Dorothee Heitz, Wieland Pieper, Ralf
Bohlje, Heinz Dornieden und Heinz Öhmann. Foto: Thomas Lanfer

„Mitglieder freuen sich“
Industrie-Kampagnen-Sprecher Florian Klostermann zum Welttrainer-Spiel

von Florian Klostermann

„Schluss! Aus!
Vorbei! Deutschland ist
Weltmeister! Was haben wir
gezittert am letzten Sonntag
und nun ist der Traum vom
4. Stern endlich wahr ge-
worden.
Die Freude über den lang er-
sehnten Titel war direkt
nach dem Abpfiff unermess-
lich groß. Noch Stunden
später konnte man die Auto-
korsos hören, die laut hu-
pend durch ganz Coesfeld
gefahren sind. Es waren
wahnsinnig spannende vier
Wochen, in denen nicht nur
mit unserer Nationalmann-
schaft mitgefiebert wurde,
sondern auch der „Indus-
trie-Welttrainer 2014“ war

hart umkämpft! Mit deutlich
über 500 Teilnehmern aus
Coesfeld und Umgebung
war die Zahl der Titelaspi-
ranten überaus hoch und
nicht wenige mussten fest-
stellen, dass durch das Favo-
ritensterben in der Vorrunde
(Spanien, Portugal, Italien,
etc.) auch die vorderen Plät-
ze beim Welttrainer-Ranking
in immer weitere Ferne
rückten. Aber so ist Fuss-
ball. Die Mitglieder der In-
dustrie-Kampagne freuen
sich umso mehr mit den ver-
dienten Siegern des diesjäh-
rigen „Industrie-Welttrai-
ners“ und werden auch in
Zukunft mit weiteren Akti-
vitäten in und um Coesfeld
von sich Reden machen.
Auf Bald!“ Florian Klostermann

son 2008/09 den Sieg im
AZ-Bundesliga-Trainerspiel
geholt. Bei soviel Sachver-
stand kann man sich auch
mal diesen oder jenen Tipp
holen.

Ab wann haben Sie mit
dem Sieg im Welttrainer-
Spiel gerechnet?

Gudrun Resing: In der Vor-
runde lag ich im vorderen
Mittelfeld und nach dem
Achtelfinale ging es dann
kontinuierlich nach oben.
Vor dem Viertelfinale Platz
drei, dann Platz zwei und
nach dem Krimi gegen Ar-
gentinien war ich dann mit
24 Punkten Vorsprung ganz
vorn.

Herzlichen Glückwunsch
zum Welttrainer-Titel
und den 500 Euro. Wis-
sen Sie schon, was Sie
mit dem Geld machen
werden?

Gudrun Resing: Darüber
hab ich mir noch gar keine
Gedanken gemacht. Wir
werden den Familienrat ein-
berufen und dann finden
wir schon eine Verwendung
dafür . . . !

Mit der Familie
Welttrainerin geworden
Gewinnerin und Fußball-Expertin Gudrun Resing im Interview

oder Müller gesetzt. Da die
Holländer relativ lange da-
bei waren, haben auch Spie-
ler wie Robben, Snyder und
van Persie gepunktet. Und
mit Messi habe ich den bes-
ten Spieler des Turniers im
Team gehabt.

Woher kommt ihr Interes-
se für den Fußball?

Gudrun Resing: Mein Mann
Otger hat aktiv im Rasen-
sport Fußball gespielt, mein
Sohn Hendrik ist fußballbe-
geistert und hat in der Sai-

-tl- Sie hat sich
Schritt für Schritt an die
Spitze geschoben: Von Platz
drei im Viertelfinale über
den zweiten Rang im Halbfi-
nale bis zum Welttrainer-Ti-
tel nach dem Endspiel: Gud-
run Resing hat mit interna-
tionalem Fußball-Verstand,
der Hilfe von Ehemann und
Sohn und ein wenig Glück
das Welttrainer-Online-
Spiel gewonnen. Seit dem
Start des Bundesliga-Trai-
ners ist Gudrun Resing auch
beim Online-Spiel der All-
gemeinen Zeitung dabei.
AZ-Redaktionsmitglied
Thomas Lanfer sprach mit
der glücklichen Gewinnerin.

Frau Resing, Sie haben
exzellentes Fußball-Kow-
How bewiesen und mit
1388 Punkten den Titel
des Industrie-Welttrai-
ners geholt. Welche Stra-
tegie lag dem Sieg zu-
grunde?

Gudrun Resing: Ich habe
schon auf Leistungsträger
natürlich auch aus der deut-
schen Mannschaft wie Lahm

Gudrun Resing

Fleisch aus Coesfeld auch in Europa Spitze / Nachwuchsplayer gesucht


